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c) Die Münze. Das Wertzeichen

流通手段としての貨幣の機能からは、その鋳貨が生ずる。

  Aus der Funktion des Geldes als Zirkulationsmittel entspringt seine Münzgestalt. 

商品の価格または貨幣名として心に描かれている金の重量部分は、流通の中では同名の金片または鋳貨として商品に相対しなければならない。価格の度量標準の確定と同様に、鋳造の仕事は国家の手に帰する。

Der in dem Preise oder Geldnamen der Waren vorgestellte Gewichtsteil Gold muß ihnen in der Zirkulation als gleichnamiges Goldstück oder Münze gegenübertreten. Wie die Feststellung des Maßstabs der Preise, fällt das Geschäft der Münzung dem Staat anheim. 

金銀が鋳貨として身につけ世界市場では再び脱ぎ捨てるいろいろな国家的制服には、商品流通の国内的または国家的部面と、その一般的な世界市場部面との分離が現われている。

In den verschiednen Nationaluniformen, die Gold und Silber als Münzen tragen, auf dem Weltmarkt aber wieder ausziehn, erscheint die Scheidung zwischen den innern oder nationalen Sphären der Warenzirkulation und ihrer allgemeinen Weltmarktssphäre.

 要するに、金銀貨と金地金とは、元来は、ただ外形によって区別されるだけで、金はいつでも一方の形態から他方の形態に変わることができるのである。

    Goldmünze und Barrengold unterscheiden sich also von Haus aus nur durch die Figur, und das Gold ist beständig aus einer Form in die andre verwandelbar.89 

しかし、鋳造所からの道は、同時に坩堝への道でもある。すなわち、流通しているうちに金鋳貨は、あるものはより多く、あるものはより少なく摩滅する。金の称号と金の実体とが、名目純分と実質純分とが、その分離過程を開始する。同名の金鋳貨でも、重量が違うために、価値も違うものとなる。流通手段としての金は価格の度量標準としての金からはなれ、したがってまた、それによって価格を実現される諸商品の現実の等価物ではなくなる。18世紀までの中世および近世の鋳貨史は、このような混乱の歴史をなしている。

Der Weg aus der Münze ist aber zugleich der Gang zum Schmelztiegel. Im Umlauf verschleißen nämlich die Goldmünzen, die eine mehr, die andre weniger. Goldtitel und Goldsubstanz, Nominalgehalt und Realgehalt beginnen ihren Scheidungsprozeß. Gleichnamige Goldmünzen werden von ungleichem Wert, weil verschiednem Gewicht. Das Gold als Zirkulationsmittel weicht ab vom Gold als Maßstab der Preise und hört damit auch auf, wirkliches Äquivalent der Waren zu sein, deren Preise es realisiert. Die Geschichte dieser Wirren bildet die Münzgeschichte des Mittelalters und der Neuzeit bis ins 18. Jahrhundert. 

鋳貨の金存在を金仮象に転化させるという、すなわち鋳貨をその公称金属純分の象徴に転化させるという、流通過程の自然発生的な傾向は、金属喪失が一個の金貨を通用不能にし廃貨とするその程度についてのもっとも近代的な法律によって承認されている。

Die naturwüchsige Tendenz des Zirkulationsprozesses, das Goldsein der Münze in Goldschein oder die Münze in ein Symbol ihres offiziellen Metallgehalts zu verwandeln, ist selbst anerkannt durch die modernsten Gesetze über den Grad des Metallverlustes, der ein Goldstück kursunfähig macht oder demonetisiert.
貨幣通流(流通)そのものが鋳貨の実質純分を名目純分から分離し、その金属定在をその機能的定在から分離するとすれば、貨幣流通(通流)は、金属貨幣がその鋳造機能では他の材料から成っている章標または象徴によって置き換えられるという可能性を、潜在的に持っている。

    Wenn der Geldumlauf selbst den Realgehalt vom Nominalgehalt der Münze scheidet, ihr Metalldasein von ihrem funktionellen Dasein, so enthält er die Möglichkeit latent, das Metallgeld in seiner Münzfunktion durch Marken aus andrem Material oder Symbole zu ersetzen. 

金または銀の微小な重量部分を鋳造することの技術上の障害、また、最初はより高級な金属の代わりにより低級な金属が、金の代わりに銀が、銀の代わりに銅が価値尺度として役立っており、したがってより高級な金属がそれらを廃位する瞬間にそれらが貨幣として流通しているという事情は、銀製や銅製の章標が金鋳貨の代理として演ずる役割を歴史的に説明する。

Die technischen Hindernisse der M・zung ganz diminutiver Gewichtsteile des Goldes resp. Silbers und der Umstand, daﾟ niedrigere Metalle urspr・glich statt der edleren, Silber statt des Goldes, Kupfer statt des Silbers, zum Wertmaﾟ dienen und daher als Geld zirkulieren im Augenblick, wo das edlere Metall sie entthront, erkl舐en historisch die Rolle von Silber- und Kupfermarken als Substituten der Goldm・ze. 

これらの金属が金の代理をするのは、商品流通のなかでも、鋳貨が最も急速に流通し、したがって最も急速に摩滅するような、すなわち売買が最小の規模で絶え間なく繰り返されるような領域である。

Sie ersetzen das Gold in den Kreisen der Warenzirkulation, worin die M・ze am schnellsten zirkuliert und sich daher am schnellsten abnutzt, d.h., wo K舫fe und Verk舫fe unaufhlich im kleinsten Maﾟstab erneuert werden. 

これらの衛星が金そのものの地位に定着するのを阻止するために、金の代わりにこれらの金属だけが支払われる場合にそれを受け取らなければならない割合が、法律によって非常に低く規定されている。

Um die Festsetzung dieser Trabanten an der Stelle des Goldes selbst zu verhindern, werden gesetzlich die sehr niedrigen Proportionen bestimmt, worin sie allein an Zahlungs Statt f・ Gold angenommen werden m・sen. 

いろいろな鋳貨種類が流通する特殊な諸領域は、もちろん、互いに入り混じっている。補助鋳貨は、最小の金鋳貨の何分の一かの支払いのために金と並んで現われる。金は、絶えず小額流通にはいるが、補助鋳貨との引き換えによって同様に絶えずそこから投げ出される。

Die besondren Kreise, worin die verschiednen M・zsorten umlaufen, laufen nat・lich ineinander. Die Scheidem・ze erscheint neben dem Gold zur Zahlung von Bruchteilen der kleinsten Goldm・ze; das Gold tritt best舅dig in die Detailzirkulation ein, wird aber durch Auswechslung mit Scheidem・ze ebenso best舅dig herausgeworfen.90

銀製や銅製の章標の金属純分は、法律によって任意に規定されている。それらは、流通しているうちに金鋳貨よりももっと速く摩滅する。それゆえ、それらの鋳貨機能は事実上それらの重量にはかかわりのないものになる。すなわち、およそ価値というものにはかかわりのないものになる。金の鋳貨定在は完全にその価値実体から分離する。つまり、相対的に無価値なもの、（国家）紙券が、金に代わって鋳貨として機能することができる。金属製の貨幣章標では、純粋に象徴的な性格は未だいくらか隠されている。(国家)紙幣では、それが一見してわかるように現われている。

  Der Metallgehalt der Silber- oder Kupfermarken ist willk・lich durch das Gesetz bestimmt. Im Umlauf verschleiﾟen sie noch rascher als die Goldm・ze. Ihre M・zfunktion wird daher faktisch durchaus unabh舅gig von ihrem Gewicht, d.h. von allem Wert. Das M・zdasein des Goldes scheidet sich vlig von seiner Wertsubstanz. Relativ wertlose Dinge, Papierzettel, knen also an seiner Statt als M・ze funktionieren. In den metallischen Geldmarken ist der rein symbolische Charakter noch einigermaﾟen versteckt. Im Papiergeld tritt er augenscheinlich hervor.

　ここで問題にするのは、ただ、強制通用力のある国家紙幣だけである。それは直接に金属流通から生まれてくる。

    Es handelt sich hier nur von Staatspapiergeld mit Zwangskurs. Es w臘hst unmittelbar aus der metallischen Zirkulation heraus. 

これに反して、信用貨幣は、単純な商品流通の立場からはまだまったくわれわれに知られていない諸関係を前提する。だが、ついでに言えば、本来の(国家)紙幣が流通手段としての貨幣の機能から生ずるように、信用貨幣は、支払手段としての貨幣の機能にその自然発生的な根源を持っているのである。

Kreditgeld unterstellt dagegen Verh舁tnisse, die uns vom Standpunkt der einfachen Warenzirkulation noch durchaus unbekannt sind. Im Vorbeigehn sei jedoch bemerkt, daﾟ, wie eigentliches Papiergeld aus der Funktion des Geldes als Zirkulationsmittel entspringt, das Kreditgeld in der Funktion des Geldes als Zahlungsmittel seine naturw・hsige Wurzel besitzt.91

　1ポンド・スターリングとか5ポンド・スターリングなどの貨幣名の印刷されている紙券が、国家によって外から流通過程に投げ込まれる
。

 Papierzettel, denen Geldnamen, wie 1 Pfd. St., 5 Pfd. St. usw. aufgedruckt sind, werden vom Staat 舫ﾟerlich in den Zirkulationsprozeﾟ hineingeworfen. Soweit sie wirklich an der Stelle der gleichnamigen Goldsumme zirkulieren, spiegeln sich in ihrer Bewegung nur die Gesetze des Geldumlaufs selbst wider. Ein spezifisches Gesetz der Papierzirkulation kann nur aus ihrem Repr舖entationsverh舁tnis zum Gold entspringen. Und dies Gesetz ist einfach dies, daﾟ die Ausgabe des Papiergelds auf die Quantit舩 zu beschr舅ken ist, worin das von ihm symbolisch dargestellte Gold (resp. Silber) wirklich zirkulieren m・te. Nun schwankt zwar das Goldquantum, welches die Zirkulationssph舐e absorbieren kann, best舅dig ・er oder unter ein gewisses Durchschnittsniveau. Jedoch sinkt die Masse des zirkulierenden Mediums in einem gegebnen Land nie unter ein gewisses Minimum, das sich erfahrungsm葹ig feststellt. Daﾟ diese Minimalmasse fortw臧rend ihre Bestandteile wechselt, d.h. aus stets andren Goldst・ken besteht, 舅dert nat・lich nichts an ihrem Umfang und ihrem konstanten Umtrieb in der Zirkulationssph舐e. Sie kann daher durch Papiersymbole ersetzt werden. Werden dagegen heute alle Zirkulationskan舁e zum vollen Grad ihrer Geldabsorptionsf臧igkeit mit Papiergeld gef・lt, so knen sie infolge der Schwankungen der Warenzirkulation morgen ・ervoll sein. Alles Maﾟ geht verloren. ﾜberschreitet aber das Papier sein Maﾟ, d.h. die Quantit舩 von Goldm・ze gleicher Denomination, welche zirkulieren knte, so stellt es, von der Gefahr allgemeiner Diskreditierung abgesehn, innerhalb der Warenwelt dennoch nur die durch ihre immanenten Gesetze bestimmte, also auch allein repr舖entierbare Goldquantit舩 vor. Stellt die Papierzettelmasse z.B. je 2 Unzen Gold statt je 1 Unze dar, so wird faktisch 1 Pfd. St. z.B. zum Geldnamen sage etwa von 1/8 Unze statt von 1/4 Unze. Die Wirkung ist dieselbe, als w舐e das Gold in seiner Funktion als Maﾟ der Preise ver舅dert worden. Dieselben Werte, die sich daher vorher im Preise von 1 Pfd. St., dr・ken sich jetzt im Preise von 2 Pfd. St. aus.

    Das Papiergeld ist Goldzeichen oder Geldzeichen. Sein Verh舁tnis zu den Warenwerten besteht nur darin, daﾟ sie ideell in denselben Goldquantis ausgedr・kt sind, welche vom Papier symbolisch sinnlich dargestellt werden. Nur sofern das Papiergeld Goldquanta repr舖entiert, die, wie alle andren Warenquanta, auch Wertquanta, ist es Wertzeichen.92

    Es fragt sich schlieﾟlich, warum das Gold durch bloﾟe wertlose Zeichen seiner selbst ersetzt werden kann? Es ist aber, wie man gesehn, nur so ersetzbar, soweit es in seiner Funktion als M・ze oder Zirkulationsmittel isoliert oder verselbst舅digt wird. Nun findet die Verselbst舅digung dieser Funktion zwar nicht f・ die einzelnen Goldm・zen statt, obgleich sie in dem Fortzirkulieren verschlissener Goldst・ke erscheint. Bloﾟe M・ze oder Zirkulationsmittel sind die Goldst・ke grade nur, solang sie sich wirklich im Umlauf befinden. Was aber nicht f・ die einzelne Goldm・ze, gilt f・ die vom Papiergeld ersetzbare Minimalmasse Gold. Sie haust best舅dig in der Zirkulationssph舐e, funktioniert fortw臧rend als Zirkulationsmittel und existiert daher ausschlieﾟlich als Tr臠er dieser Funktion. Ihre Bewegung stellt also nur das fortw臧rende Ineinanderumschlagen der entgegengesetzten Prozesse der Warenmetamorphose W - G - W dar, worin der Ware ihre Wertgestalt nur gegen・ertritt, um sofort wieder zu verschwinden. Die selbst舅dige Darstellung des Tauschwerts der Ware ist hier nur fl・htiges Moment. Sofort wird sie wieder durch andre Ware ersetzt. Daher gen・t auch die bloﾟ symbolische Existenz des Geldes in einem Prozeﾟ, der es best舅dig aus einer Hand in die andre entfernt. Sein funktionelles Dasein absorbiert sozusagen sein materielles. Verschwindend objektivierter Reflex der Warenpreise, funktioniert es nur noch als Zeichen seiner selbst und kann daher auch durch Zeichen ersetzt werden.93 Nur bedarf das Zeichen des Geldes seiner eignen objektiv gesellschaftlichen G・tigkeit, und diese erh舁t das Papiersymbol durch den Zwangskurs. Nur innerhalb der von den Grenzen eines Gemeinwesens umschriebnen oder innern Zirkulationssph舐e gilt dieser Staatszwang, aber auch nur hier geht das Geld vlig auf in seine Funktion als Zirkulationsmittel oder M・ze und kann daher im Papiergeld eine von seiner Metallsubstanz 舫ﾟerlich getrennte und bloﾟ funktionelle Existenzweise erhalten.

3. Geld

    Die Ware, welche als Wertmaﾟ und daher auch, leiblich oder durch Stellvertreter, als Zirkulationsmittel funktioniert, ist Geld. Gold (resp. Silber) ist daher Geld. Als Geld funktioniert es, einerseits wo es in seiner goldnen (resp. silbernen) Leiblichkeit erscheinen muﾟ, daher als Geldware, also weder bloﾟ ideell, wie im Wertmaﾟ, noch repr舖entationsf臧ig, wie im Zir

[Marx: Das Kapital, S. 191 ff. Digitale Bibliothek Band 11: Marx/Engels, S. 3505 (vgl. MEW Bd. 23, S. 138 ff.)]
� 現在では、鋳貨としての硬貨のみが国家によって一定量、流通過程に投げ込まれる。








